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Samstag, 18. Februar 2023
Besuch Landesmuseum im Alten Schloss in Stuttgart
Organisation: Moni Haas, Telefon (0 70 31) 27 56 32 oder (01 76) 47 76 52 06
Treff: 12:45 Uhr Bahnhof BB, Abfahrt 13:00 Uhr S-Bahn nach Stuttgart Stadtmitte
Wir werden mal wieder das Landesmuseum in Stuttgart besuchen (ohne Führung, man bekommt einen Audioguide).
Das Landesmuseum Württemberg wurde 1862 von Wilhelm I. König von Württemberg gegründet. Sein Ursprung
geht jedoch bis ins 16. Jahrhundert zurück.
Wir können die gesamte Ausstellung besuchen, auch die Sonderausstellung "Berauschend". 10.000 Jahre Bier
und Wein.
Entdecken wir 250 beeindruckende Objekte, die die Geschichte von Bier und Wein veranschaulichen und deren
gesellschaftliche Rolle verdeutlichen.
Abschlusseinkehr: ist gegen 16:30 Uhr im Paulaner geplant.
Kosten: 14,00 Euro (gesamte Ausstellung, S-Bahn, FG-Kostenbeitrag)
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen
Anmeldung und Bezahlung: sofort

Sonntag, 26. Februar 2023
Rundwanderung zur Königlichen Jagdhütte
Wanderführer / Anmeldung: Heide und Uli Oettinger, Telefon (0 70 31) 22 48 94
Treff: 11:00 Uhr Parkplatz Aldi, Rudolf-Diesel-Str., BB (Fahrgemeinschaften)
Die Königliche Jagdhütte im Schönbuch wurde 1888 auf der Hochebene des Steingart auf Breitenholzer Markung
auf Wunsch des damaligen Thronfolgers, Prinz Wilhelm, des späteren württembergischen Königs Wilhelm II., als
geräumiges Blockhaus erbaut. Nach der Abdankung von König Wilhelm II blieb die Hütte im Staatsbesitz und
wurde weiter bei Jagden genutzt. Häufiger Gast war später auch Bundeskanzler Kurt-Georg Kiesinger, der nicht
selten an Wochenenden Politik von der königlichen Jagdhütte aus betrieb.
Heute ist die Hütte ein beliebtes Ausflugsziel.
Wir starten beim Parkplatz Saurucken. Vorbei an einem kleinen Weiher kommen wir zu
den Wildgehegen. Mit etwas Glück entdecken wir Rotwild und Damwild. Der munter
plätschernde Arenbach begleitet uns bis zum Becklesgarten, eine große Streuobstwiese
mit Hütte und Grillplatz. Leicht bergauf geht's weiter bis zur Königlichen Jagdhütte.
Ein idealer Rastplatz mit schöner Aussicht zur schwäbischen Alb. Bei guter Sicht ist
sogar der Hohenzollern zu erkennen.
Gut gestärkt wandern wir weiter, vorbei an der Kaiserlinde, gepflanzt 1893 anlässlich
eines Besuchs von Kaiser Wilhelm.
Dann kommen wir zum Mädlesstein. Der Sage nach hat das Mädle Heu geholt, zusammengebunden in einem
Tuch auf dem Kopf transportiert. Auf dem Heimweg hat sie ein Schütze mit einem Hirsch verwechselt und
erschossen.
Ein besonders schönes Stück Weg ist am Schönbuchspitz. Hier wandern wir am Trauf entlang oberhalb von
Weinbergen und Gärten mit einer herrlichen Aussicht ins Ammertal, Neckartal und zur schwäbischen Alb.
Bei dieser abwechslungsreichen Wanderung haben wir geschotterte Waldwege und wenige Naturpfade. Deshalb
ist gutes Schuhwerk (Ersatzschuhe) unbedingt erforderlich. Je nach Witterung sind auch Stöcke hilfreich.
Strecke: ca. 10 km ca. 3 1/2 Std. zuzügl. Pausen
Abschlusseinkehr: im Sportheim Entringen
Mitfahrer: 6,00 €
Anmeldung: bis spätestens 21.02.2023

Freitag, 10. März 2023
Stammtisch im Paladion BB
Beginn ab 18:00 Uhr
Moderation: Heide Oettinger



Sonntag, 19. März 2023
Wanderung von Deckenpfronn zum Gültlinger See
Organisation / Anmeldung: Regina und Egon Bamberger, Tel. (0 70 31) 22 44 74
Treffpunkt / Abfahrt: 11:00 Uhr Aldi-Parkplatz, Rudolf-Diesel-Str., BB, zur Abfahrt in Fahrgemeinschaften
Vom Parkplatz des Sportvereins Deckenpfronn aus lassen wir die kleinste Gemeinde im
Kreis Böblingen hinter uns. Es geht auf einem kurzen Stück asphaltiertem Wirtschaftsweg
los. Es dauert nicht lange, dann kommen wir auf überwiegend gut begehbaren Wiesen- und
Feldwegen an der Funkanlage Lerchenberg vorbei, diese befindet sich im Kreis Calw. Der
Fernmeldeturm ist 81 m hoch. Von hier aus werden die Funknetze von Polizei, Feuerwehr
und Katastrophenschutz im gesamten Landesgebiet koordiniert.
Die phantastische Aussicht rund um das fruchtbare Gäu, sowie die Panorama-Fernsicht
Richtung nördlicher Schwarzwald gibt es gratis dazu. Bevor wir die Gültlinger und Holzbronner Heide streifen,
genießen wir die herrliche Landschaft des fruchtbaren Gäus mit seinen schönen Sträuchern, Wacholderbüschen
sowie den geschützten Blumen.
Am Gültlinger See erreichen wir die Hälfte der Wanderstrecke. Dort legen wir eine Rast ein, nebenbei können wir
dem Zwitschern der Vögel lauschen. Gut gestärkt geht es erstmals etwas anspruchsvoller an Gültlingen vorbei den
Killberg hoch. Auf der Höhe biegen wir in den Gültlinger Panoramaweg ab, dort können wir auf die Gemeinde
Gültlingen hinabschauen; dies ist ein Teilort von Wildberg. Auch hier werden wir wieder mit einem wunderschönen
Blick auf den Nordschwarzwald belohnt. Währenddessen können wir uns in einem Gästebuch verewigen. Vom
Killberg aus geht es dann in reizvoller Heidelandschaft, vorbei am Modellfluggelände Deckenpfronn zu unserem
Ausgangspunkt zurück.
Wanderung: mit Rast ca. 4 Stunden, Länge ca. 11 km
Ausrüstung: Sitzunterlage, Vesper und Getränke für unterwegs
Kosten: 2,00 Euro FG-Kostenbeteiligung
Fahrtkostenanteil: 4,00 Euro
Abschlusseinkehr: in Planung

Frühling ist das Einzige, was man
                                           nie sattkriegt, solange man lebt.

Rosa Luxenburg (1871-1919)

Regelmäßige Termine:
Walking/NordicWalking  jeden Dienstag       um 18:00 Uhr beim Vereinsheim Die Eisenbahner, Im
                                                                                              Zimmerschlag

       jeden Donnerstag um 14:30 Uhr in den Monaten Oktober bis März
                                                                                              beim Vereinsheim Die Eisenbahner, Im Zimmerschlag

Wichtiger Hinweis: Bei jeder Veranstaltung (außer den regelmäßigen) wird pro Teilnehmer eine Kostenbeteiligung in
Höhe von 2,00 Euro erhoben.
Ich erkläre mich einverstanden, dass Bilder unserer Veranstaltungen, auf denen ich zu sehen und zu erkennen bin,
auf der Homepage veröffentlicht werden dürfen.
Informationen für das März – April Programm bis zum 28. Februar an Lothar.
Bei allen unseren Veranstaltungen der FG gelten die Coronaverordnungen, sofern sie noch gültig sind.
                                  -    Die Teilnahme bei allen Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr   -


